
Feldkirch, Oktober 2026

Elterninformation zum Gewaltpräventionsprojekt

an der Volksschule Feldkirch Tosters

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

gerne informieren wir Sie über das Gewaltpräventionsprojekt an der Volksschule Tosters. Dieses 
Projekt umfasst drei Schwerpunkte, die im Folgenden beschrieben werden:

1. Klassenrat:
Der Klassenrat wird nach und nach fixer Wochenbestandteil in allen Klassen. In den 
wöchentlichen Sitzungen beraten, diskutieren und entscheiden die Schüler:innen über 
selbstgewählte Themen. Diese können sein: 

aktuelle Probleme und Konflikte
der tägliche Umgang miteinander
die Gestaltung und Organisation des Lernens und Zusammenlebens in Klasse und Schule
gemeinsame Planungen und Aktivitäten

Durch den Klassenrat wird die Gemeinschaft gefördert, Sozialkompetenzen gebildet und 
Demokratie gelernt.
In diesem Schuljahr beginnen die ersten Klassen mit einem sanften Einstieg, sie nennen den 
Klassenrat kinderfreundlich Klassenkreis. Die Kinder lernen so zuhören, ausreden lassen und 
gehört werden.

2. Workshops für die 3. und 4. Klassen:
Die Kinder der 3. und 4. Klassen arbeiten pro Semester in zwei Workshops zu Themen des sozialen 
Lernens gemeinsam miteinander in der Klasse. Die Workshops werden von unserer 
Schulsozialarbeiterin vom ifs, Marion Müller, durchgeführt. Folgende Themen werden 
behandelt:

Gefühle und Klassengemeinschaft
Gewalt und Grenzen
Mobbingprävention
Kulturelle Vielfalt

Eine ausführliche Info zu den jeweiligen Workshops erhalten die Eltern der 3. und 4. Klassen 
bevor die Workshops stattfinden.



3. Friedenslotsen:
Die Kinder kennen das Konzept der Friedenslotsen bereits aus den Vorjahren von ihren 
Lehrerinnen Frau Sönmez-Kaya und Frau Ulmer. Nun sollen die Schüler:innen selbst die Tätigkeit 
als Friedenslotsen erlernen, um sich und anderen zu helfen Konflikte angemessen auszutragen 
und zu lösen. Durch einen einfachen Bewerbungsprozess werden ca. 20 freiwillige Dritt- und 
Viertklässler:innen ausgewählt, die mittels einer Schulung zu Streitschlichter:innen ausgebildet 
werden. Sie absolvieren in 2er Teams wöchentlich einen Dienst und bieten ihre Hilfe in der 
großen Pause auf dem Schulhof an. Die Friedenslotsen werden dabei von Frau Sönmez-Kaya, Frau 
Ulmer und Frau Müller von der Schulsozialarbeit laufend begleitet und unterstützt. Die 
Pausenaufsicht der Lehrpersonen wird dadurch nicht ersetzt. 
 
Sie als Eltern oder Erziehungsberechtigte werden fortlaufend über das Projekt informiert.  
Für Fragen zum Projekt können Sie sich gerne an die Schulleitung Manuela Schmidle oder an die 
Schulsozialarbeiterin Marion Müller wenden. 
 
 
Marion Müller 
Ifs Schulsozialarbeit 
Email: marion.mueller@ifs.at 
Mobil: 0664/6088 4435 
 


